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Vorwort / 
    Informationen aus der Netzwerkkoordination 

Liebe Mitglieder des Netzwerks Frühe
Hilfen,

hiermit sende ich Ihnen den neuen
Newsletter "Netzwerk der Frühen Hilfen -
Sankt Augustin". Diese Ausgabe hat das
Schwerpunktthema “Inklusion”. 

Für den nächsten Newsletter senden Sie
mir bitte zum 01.01.2024 Ihre
Informationen, Veranstaltungshinweise
und Materialien zu, die für das „Netzwerk
Frühe Hilfen“ und für die Familien
interessant sind.

Ich freue mich schon sehr, Sie zu
unserem ersten Treffen des Netzwerkes
in 2023, am 27. September um 14:00 Uhr
ins Rathaus, kleiner Ratssaal (EG) nach
Sankt Augustin, begrüßen zu können. 

Bitte denken Sie an die Anmeldung und
den Steckbrief. 

Danke! 

Rainer Wind
Stadt Sankt Augustin
Koordinator Netzwerk Frühe Hilfen und
Projekte 

1. Kommunaler Aktionsplan Inklusion 

2015 wurde der Aktionsplan Inklusion zur
Umsetzung der UN - Behinderten-
rechtskonvention (UN-BRK) vom Rat der
Stadt Sankt Augustin verabschiedet. Der
kommunale Aktionsplan verfolgt das Ziel
einer inklusiven Gesellschaft, an der
Menschen mit und ohne Behinderung
gleichberechtigt und selbst bestimmt
teilhaben können. Darauf aufbauend
wurden im Aktionsplan Grundsätze, Ziele
und daraus umzusetzende Maßnahmen
für eine inklusionsfördernde und
vielfaltbejahende Kommune formuliert. 
Am 08.12. 2022 wurde der
fortgeschriebene Aktionsplan im Rat
verabschiedet. 
Gegenüber der alten Fassung aus dem
Jahr 2015 wurden die Bereiche
Jugendamt und Schule eingebunden.
Die Inhalte und Maßnahmen wurden auf
Grundlage der quantitativen und
qualitativen Datenerhebung mit den
einzelnen Bereichen der Verwaltung
bearbeitet und von der interdisziplinären
Arbeitsgruppe überprüft. Neben einer
inhaltlichen und qualitativen
Überarbeitung hat sich u. a. die Anzahl
der Maßnahmen von 25 auf 72
gesteigert.   Weitere Informationen
finden Sie unter: https://www.sankt-
augustin.de/familie-soziales/inklusion-
behinderung/kommunaler-aktionsplan-
inklusion/  
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2. Digitale Wegweiser Inklusion und
Behinderung 

Der digitale Wegweiser “Inklusion und
Behinderung” soll Menschen mit
Behinderung oder Pflegebedarf und deren
Angehörigen eine erste Hilfestellung und
Orientierung sein. Zu vielen
Themenbereichen des täglichen Lebens
finden Sie hier Informationen und
Kontaktdaten der jeweiligen Träger. 
Diese Übersicht hat nicht den Anspruch,
alle denkbaren Angebote abzudecken,
sondern für Betroffene in Sankt Augustin
die konkreten Angebote darzustellen.
Den digitalen Wegweiser finden Sie unter: 
https://www.sankt-augustin.de/familie-
soziales/inklusion-behinderung/

3. Ehrenamtliche Behindertenbeauftrage
des Rates der Stadt Sankt Augustin 

Die Behindertenbeauftragten vertreten die
Interessen von Menschen mit
Behinderungen gegenüber Rat und
Verwaltung. Sie sind Ansprechpersonen der
Verwaltung für Belange behinderter
Menschen und werden bei Planungen der
Verwaltung, die die Belange behinderter
Menschen berühren könnten, frühzeitig
beteiligt.

BERATUNG
Alle die selbst, in der Familie oder bei
Freunden Fragen zu Behinderung und
Teilhabe am öffentlichen Leben haben,
können sich in der wöchentlichen
Sprechstunde der ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten beraten lassen.
Zusätzlich bietet sie telefonisch oder per E-
Mail Beratung an. 

Sie erhalten Informationen zu
gesetzlichen Grundlagen, Praxistipps und
erfahren wie und wo Sie kompetente
Hilfe finden können.
 
FORUM
Die ehrenamtlichen
Behindertenbeauftragten veranstalten
jährlich das Sankt Augustiner Forum für
Menschen mit Behinderung. Dazu
werden alle in der Arbeit mit Menschen
mit Behinderung aktiven Gruppen und
Organisationen in Sankt Augustin
eingeladen. Wenn Sie als betroffene
Person oder Angehörige dazu kommen
möchten, teilen Sie es uns bitte mit.

KONTAKT
Isabella Praschma-Spitzeck und        
Trude Ginzler
Stadt Sankt Augustin, Rathaus, Markt 1,
Zimmer 9
Tel.: 02241 243-401
E-Mail: behindertenbeauftragte@sankt-
augustin.de
 
Der Besuch der Sprechstunden ist
immer mittwochs von 10.00 – 12.00 Uhr
möglich. Eine vorherige Terminabsprache
ist möglich.

https://www.sankt-augustin.de/familie-soziales/inklusion-behinderung/
mailto:behindertenbeauftragte@sankt-augustin.de
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eine hohe Nutzerzahlen von Menschen
mit eingeschränkter Sprach-, Lese- oder
Verständnisbefähigung zu erwarten ist

das Thema mutmaßlich das besondere
Interesse der Adressat*innen anspricht.

4. Warum Leichte Sprache? 
Leichte Sprache ist eine besonders
verständliche Sprache. Im Gegensatz zur
einfachen Sprache existiert für Leiche
Sprache ein Regelwerk. Leichte Sprache
kann geschrieben oder gesprochen werden.
Das Konzept der Leichten Sprache wurde
für und gemeinsam mit Menschen mit
Lernschwierigkeiten oder geistiger
Beeinträchtigung entwickelt. 

© Siegelgestaltung: Diplom-Designer Martin Markwort

Auch Menschen, für die Deutsch eine
Fremdsprache ist, stellt Leichte Sprache
eine gute Unterstützung dar.
Leichte Sprache besitzt, im Gegensatz zur
einfachen Sprache, ein klares vorgegebenes
Regelwerk, das vom Bundesministerium für
Arbeit und Soziales und dem „Netzwerk
Leichte Sprache“ erarbeitet wurde (siehe
www.bmas.de/DE/Service/Publikationen/Br
oschueren/a752-leichte-sprache-
ratgeber.html)
Danach ist der Einsatz bzw. das Vorhalten
von Leichter Sprache besonders dann
relevant, wenn:

und
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behinderungsbedingt
eingeschränkter Lesefähigkeit und
Lernmöglichkeiten bzw. mit
Lernschwierigkeiten, geistiger
Behinderung, Demenz, prälingualer
Hörschädigung bzw. Gehörlosigkeit,
Aphasie oder funktionalem
Analphabetismus.

die z. B. von Texten in Leichter
Sprache profitieren aufgrund geringer
Kenntnisse der deutschen Sprache
oder eingeschränkter Lesefähigkeiten,
Schwierigkeiten mit
standardsprachlichen Texten haben
(z. B. Menschen mit Flucht- und
Einwanderungsgeschichte oder
Personen aus milieubedingten,
prekären Lebenslagen).

Der primäre Adressatenkreis von
„Leichter Sprache“ sind Menschen z. B.
mit:

Der sekundärer Adressatenkreis sind
Menschen,

Die Notwendigkeit für Behörden, die
Barriere „Sprache“ abzubauen, ist
unterschiedlichsten Studien (z. B. der
Hamburger Level One Studie) zum
Sprachniveau der Bevölkerung und der
Behörden zu entnehmen.
Ein Ansatz dies zu adressieren besteht in
dem Angebot, Inhalte in einfacher bzw.
Leichter Sprache sowie per
Vorlesefunktion verfügbar zu machen
(Zwei-Wege Kommunikation). 
Dies Verwendung von Leichter Sprache
wird auf der Website der Stadt Sankt
Augustin inzwischen an vielen Stellen
umgesetzt und die verstärkte
Anwendung sukzessiv  ausgeweitet. 



6. Bundesteilhabegesetz (BTHG) -
Gesetz zur Stärkung der Teilhabe und
Selbstbestimmung von Menschen mit
Behinderungen

Ziel des BTHG ist es, die Lebenssituation
von Menschen mit Behinderungen im
Sinne von mehr Teilhabe und mehr
Selbstbestimmung zu verbessern sowie
die Eingliederungshilfe zu einem
modernen Teilhaberecht
weiterzuentwickeln. Darüber hinaus wird
mit diesem Gesetz das Schwerbe-
hindertenrecht weiterentwickelt.
Unter https://www.bthg.lvr.de/de/ finden
Sie übersichtlich wichtige Neuerungen
rund um das Bundesteilhabegesetz. Der
Landschaftsverband Rheinland
beantwortet Ihnen auf dieser Website
Fragen zum BTHG zu "Kindern und
Jugendlichen" wie auch zum Themenfeld
"Erwachsene". Die Informationen
betreffen insbesondere Menschen, die im
Rheinland leben. 

5. Ergänzende unabhängige Teilhabe-
     beratung (EUTB)

Die Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB)  berät Menschen
mit Behinderung, von Behinderung
bedrohte Menschen sowie deren
Angehörige zu allen Fragen der
Rehabilitation und Teilhabe.

Informationen und Kontaktdaten bezüglich
der ergänzende unabhängige
Teilhabeberatung (EUTB) des Rhein-Sieg-
Kreises finden Sie hier: https://rhein-
sieg.paritaet-nrw.org/was-wir-
machen/teilhabeberatung/ 

Weitere EUTB´s und Informationen finden
Sie unter:
https://www.teilhabeberatung.de/artikel/erg
aenzende-unabhaengige-teilhabeberatung-
eutb 

 

Auf den weiteren Seiten erhalten
Sie Informationen über aktuelle
Informationen von den
Netzwerkmitgliedern! 
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Familienbildungsstätte Sankt Augustin 

 

Anmeldung und Informationen unter 
Lebenshilfe Bildung Familienbildungsstätte Sankt Augustin 

Bonner Str. 68a – 53757 Sankt Augustin 
Tel. 02241/ 34 18 38 

 

In der Schwangerschaft und nach Geburt kommen neben der Umstellung der 
Familienstruktur einige Formalitäten und Erledigungen auf werdende Eltern zu. 
Sie stellen sich vielleicht auch die Fragen: „Woran sollte ich denken? Was muss ich 
beantragen? Wie kann ich/können wir finanziell zurechtkommen, wenn ich/wir ein Kind 
bekomme(n)?“. 
An diesem Abend erfahren Sie Wissenswertes zu den Themen, die (werdende) Elternschaft 
betreffen, bspw. Mutterschutz, Elterngeld, Kindergeld etc. Zudem können Sie sich mit 
Menschen austauschen, die in ähnlichen Situationen stecken, sowie individuelle Fragen 
stellen. 

Infoabend zu Fragen rund um Schwangerschaft und Geburt
in Kooperation mit pro familia Rhein-Sieg-Kreis 

 

Kurs-Nr.: 

Termin: 

Ort: 

Leitung: 

Kosten: 

2023-RG-868 

Donnerstag, 26. Oktober 2023, 19:00-20:30 Uhr (1 Treffen) 

Familienbildungsstätte Sankt Augustin 

pro familia Rhein-Sieg-Kreis 

kostenfrei 

 fabi-rheinsieg@lebenshilfe-nrw.de
www.fabi-rheinsieg.de 



Unser Netzwerk Mitglied werden

Hope‘s Angel Foundation e.V.

Das schönste Geschenk, das
wir einem Menschen machen

können, ist aufrichtige
Zuwendung.

Kamillenweg 22, 53757 Sankt
Augustin
foundation@hopesangel.com
w w w.hopesangel.com
02241 - 905 0000

Begleitung von Familien und Fachkräften beim
Frühtod des Kindes und nach präna- tal-
medizinischer Diagnose

Sie befi nden sich in einem absoluten Aus-
nahmezustand!
Jetzt ist eine wirklich fundierte und umfassende
Begleitung der Familien essentiell!

Wir bieten diesen Familien eine umfangreiche
Unterstützung durch

• Beratungsgespräche
• Akutbegleitung im Krankenhaus

• Begleitung beim Abschied im Bestattungs-
haus

• Begleitung bei der Trauerfeier und Beiset-
zung
• Einzel-/Paar- und Familienbegleitung

• Trauergruppen unter fachlicher Anleitung 
für Eltern, Großeltern und Geschwister-

kinder
• versch. Angebote und Workshops für trau-

ernde Familien
• Rückbildungskurse für verwaiste Mütter
• Begleitung in der Folgeschwangerschaft
• und vieles mehr.

Wenn Eltern in der Schwangerschaft die Diag- nose
einer fatalen Erkrankung oder schweren Behinderung
ihres ungeborenen Babys bekom- men oder aber die
Nachricht, dass ihr Kind tot zur Welt kommen oder
kurz nach der Geburt sterben wird, dann bricht für sie
die Welt zu- sammen.

In unserem Netzwerk fi nden Sie

Sollten Sie in Ihrer Region keinen Ansprech- partner
fi nden, wenden Sie sich bitte direkt an uns unter
foundation@hopesangel.com und wir fi nden einen
geeigneten Ansprechpartner bei Ihnen vor Ort.

• FachärztInnen und Krankenhäuser
• Hebammen und Doulas
• SterbebegleiterInnen
• TrauerbegleiterInnen
• Sternenkinderfotografen
• BestatterInnen
• Selbsthilfe- und Trauergruppen
• Rückbildungsangebote für verwaiste Müt-
ter
• und vieles mehr

Wir bieten betroff enen Familien eine breitgefä-
cherte Begleitung an, die sie durch alle schwe- ren
Phasen trägt.

Wir arbeiten gemeinsam Hand in Hand zusam- men
mit den verschiedensten Professionen und können
den Familien somit ein tragfähiges Netzwerk
anbieten, das sie zu jeder Zeit auff an- gen kann.

Hope‘s Angel Foundation e.V.
IBAN DE64 3862 1500 0000 2043
70 BIC GENODED1STB

Wenn Sie unsere Arbeit - und damit die Fami- lien -
fi nanziell unterstützen möchten, freuen wir uns
über Ihre Zuwendung an:

Bitte geben Sie im Verwendungszweck Ihre
Anschrift an, damit wir Ihnen eine Spenden-
bescheinigung zukommen lassen können.

Unsere Angebote sind für die Familien kosten- frei.
Wir fi nanzieren uns ausschliesslich durch Spenden
und Fördergelder.

Dann werden
rem Verein!

Sie Fördermitglied in unse -

Ab einem Betrag von 60€/Jahr können Sie un- seren
Verein als Fördermitglied unterstützen. 
Sie bekommen jeweils zum Jahresende un-
aufgefordert eine Spendenbescheinigung, da- mit
Sie Ihren Beitrag bei der Steuererklärung geltend
machen können. Zudem bekommen Sie unser 3x
jährlich erscheinendes Magazin «Herzenskind»
kostenfrei zugesandt.

Für eine sichere Finanzierung unserer Ange- bote
benötigen wir Planungssicherheit. Sie möchten uns
gerne dauerhaft unterstützen?

Bei Interesse füllen Sie einfach den beigelegten
Mitgliedsantrag aus und schicken ihn per E-Mail an
foundation@hopesangel.com oder per Post an die
angegebene Adresse.

Erste - Hilfe - Päckchen

Starterpaket für Krankenhäuser

Unsere Erinnerungsbox Herzenskind Schiffchen für die letzte Reise

Erdenbettchen

Die Erste-Hilfe-Päckchen
nah versandt.

werden immer zeit-

Neben der Anschrift benötigen wir die Schwan-
gerschaftswoche und Größe des Kindes sowie - wenn
bekannt - das Geschlecht.

Das liebevoll zusammengestellte Päckchen ent- hält
• Kleidung für ihr Kind

• Unser Schatzkästchen für 3D-Abdrücke (ab 
der 20. Schwangerschaftswoche)
• Unsere Erinnerungsbox

• Ein Gutschein für die Anforderung des Bu- ches
«Trauernde Eltern» von Nathalie Him-

melrich

Betroffene Familien aber auch Hebammen und
sonstige BegleiterInnen können bei uns kosten- frei
unser Erste-Hilfe-Päckchen anfordern.

Zur Anforderung kann gerne das Formular auf unserer
Webseite genutzt werden oder eine Email an
foundation@hopesangel.com gesandt werden.

Für Kliniken und Geburtshäuser halten wir un- ser
Starterpaket bereit. Es ist gefüllt mit vielen wichtigen
Informationen für die Begleitung der betroffenen
Familien und unseren Erinnerungs- boxen,
Abdrucksets und unserer Geburtskarte.

Das Starterpaket kann über das Formular auf unserer
Webseite oder per Email an
foundation@hopesangel.com angefordert werden.

Jede Erinnerungsbox enthält u.a.:
• Eine Kerze 
• Trost-Tee (Kräuterteemischung)
• Taschentücher
• Handgemachte Herzbonbons

• Eine kleine Tüte mit ‚Vergiss-mein-nicht‘-
Samen

• Ein Erinnerungsarmband jeweils für die 
Mutter und den Vater
• Eine handgeschriebene Karte 

• Gutschein für die Anforderung des Bu-
ches „Trauernde Eltern“ von Nathalie 

Himmelrich
• und vieles mehr

Wir haben unsere Erinnerungsbox mit viel Liebe
zusammengestellt, und sie übermittelt durch ihren
Inhalt viel, ohne dass man die rich- tigen Worte
finden muss – was jedem von uns schwer fällt in
einer solchen Situation.

Eltern, deren Kind in der Schwangerschaft oder bei
der Geburt bzw. kurz danach stirbt, gehen mit leeren
Händen nachhause. Uns ist es wichtig, den Eltern
etwas mit in die Hand zu geben, das sie in ihrer
Gesamtsituation wahr- nimmt. Zudem kann die Box
dann auch zur Aufbewahrung für alle
Erinnerungsstücke ge- nutzt werden.

Unser Magazin für früh verwaiste und
Fachpersonen erscheint 3x jährlich.

Mit unserem Magazin möchten wir Sie auf die- sem
Weg unterstützen.

Familien 

Nicht jeder hat die Möglichkeit, sich einer Trau-
ergruppe anzuschliessen. Auch geht mancher seinen
Weg lieber für sich allein.

Wenn Sie eine größere Menge für eine Organisation,
ein Krankenhaus oder eine Selbsthilfegruppe
bestellen möchten, schicken Sie uns gerne eine
Email an herzenskind@hopesangel.com.
Sie erhalten einen Rabatt von 20%.

Sie finden in jeder Ausgabe eine Mischung aus
Erfahrungsberichten, Tipps für Ihre Trauer und die
Grabgestaltung, Unterhaltung sowie Termine zu
Angeboten für betroffene Familien.

Das Schiffchen entsteht komplett in Handarbeit.

Eltern und auch Krankenhäuser sowie Bestatter
können unsere Schiffchen bei Bedarf jederzeit
individuell anfordern und sie werden zeitnah
verschickt. 

Für viele Eltern ist es von großem Wert und
Bedeutung, ihre Kinder – unabhängig von der
Schwangerschaftswoche – würdig beisetzen zu
können.

Wir bieten den Eltern daher unser Schiffchen in vier
Größen und mehreren farblichen Kombina- tionen
jeweils mit einer sog. Einschlagdecke an, in denen sie
ihr Kind würdevoll beisetzen kön- nen. 

Sie entsprechen den jeweiligen Friedhofs- und
Kremationsverordnungen und können direkt zur
Beisetzung oder Kremierung genutzt wer- den. Es ist
kein weiterer Sarg notwendig. Für die Beisetzung
werden extra Schleifenbänder mit- geliefert.

Die Maße des Erdenbettchens:
Innen: 44cm x 22cm x 15cm
Außen: 48,5cm x 25,5cm x 18cm

Wir bieten Familien unser eigenes Erdenbett- chen
aus Vollholz an. Sie können wählen, ob sie es voll
ausgestattet mit Inlett erwerben möch- ten oder
ohne, um es selbst innen auszustatten.

Sie können bei den Inletts ebenfalls aus mehre- ren
Farbvarianten wählen. Das Inlett beinhaltet immer die
komplette Auskleidung des Erden- bettchens inkl.
Einschlagdecke.

Die Ausführung in Natur gibt den Familien die
Möglichkeit, das Erdenbettchen - ebenso wie die
Schiffchen - noch ganz persönlich zu gestalten. Jedes
Erdenbettchen ist mit Füßen und Griffen sowie einem
Verschluss ausgestattet.





Im Auftrag



Steckbrief 
für das 1. Netzwerktreffen der Frühen Hilfen

„Gut begleitet von Anfang an“

Name/Ansprechperson

Adressat*innengruppe

Unsere Angebote im Bereich
der Frühen Hilfen

Kontaktdaten

Kurzbeschreibung der Einrichtung



Eltern-Kind-Kurs: Zwergensprache

Zwergensprache - Hierbei handelt es sich um einfache
auf deutscher Gebärdensprache beruhender

Handzeichen - die sogenannte Babyzeichensprache -,
die es dem Kind ermöglichen, sich mit seinen

Bezugspersonen zu unterhalten, schon bevor es
sprechen kann. Dadurch eröffnet sich für Eltern und ihr
Baby eine Welt der Interaktion und des gegenseitigen

Verstehens. Mehr Infos gibt es unter:
https://zwergensprache.com/ 

Dunstan Babysprache - Es gibt fünf Reflexlaute, die
jedes Neugeborene nutzt, um seine Grundbedürfnisse
mitzuteilen. Das Baby wird weniger weinen und sich

schneller beruhigen, wenn die Eltern auf seine Laute für
Hunger, Müdigkeit, Aufstoßen müssen, Bauchweh und
Unwohlsein richtig reagieren können. Mehr Infos finden

Sie unter: https://dunstanbabysprache.com/

Für 2024 sind bereits verschiedene Termine für Spiel-
und Krabbelgruppen zum Thema Babyzeichensprache

(Zwergensprache) in Sankt Augustin geplant. 



Treffpunkt für Alleinerziehende
mit ihren Kindern

Mehr Selbstsicherheit im Alltag.



In Kooperation

Mütter / Väter
Wie geht es mir?
Eigene Gefühle und 
Bedürfnisse klären!

Familie
Welche Rolle spielt mein
ehemaliger Partner? 
Trennung von Elternver-
antwortung und Paar-
konflikt!

Kinder
Wie geht es meinem
Kind? 
Erkennen von Bedürf- 
nissen und Wünschen!

Neue Lösungen für 
alte Konflikte
Was tun in schwierigen
Situationen?
Erlernen von Alltags-
kompetenzen!

Informationen unter:
www.wir2-bindungstraining.de

Kursstart nach den Sommerferien in Sankt
Augustin 
Kontakt und Anmeldung bitte unter: 
Der Kinderschutzbund OV Sankt Augustin
wir2 Bindungstraining für Alleinerziehende
Tel.: +49 (0) 2241 28 000
E-Mail: wir2@kinderschutzbund-sankt-
augustin.de www.dksb-sankt-augustin.de/wir2/

Das Bindungstraining wir2 ist ein Angebot für
alleinerziehende Mütter und Väter, die sich in einer
belastenden Situation Unterstützung wünschen.
20 Gruppensitzungen können Ihnen dabei helfen,
Balance herzustellen, Bindung aufzubauen und
Beziehung zu stärken. 
Damit es Ihnen und Ihren Kindern besser geht. 
Inklusive kostenloser Kinderbetreuung!

wir2. Für Alleinerziehende mit Kindern
bis zehn Jahre. 
Kostenlos. Wohnortnah. Wirksam. 



Mehr Informationen unter: www.wir2-bindungstraining.de Kursstart

nach den Sommerferien in Sankt Augustin 
Kontakt und Anmeldung bitte unter: 
Der Kinderschutzbund OV Sankt Augustin
wir2 Bindungstraining für Alleinerziehende
Tel.: +49 (0) 2241 28 000
E-Mail: wir2@kinderschutzbund-sankt-augustin.de
www.dksb-sankt-augustin.de/wir2

Für Alleinerziehende mit Kindern bis zehn Jahre.
Kostenlos. Wohnortnah. Wirksam.

Damit es Ihnen und Ihren Kindern besser geht!

Inklusive
Kinderbetreuung

In Kooperation









Kinde
r-Flohmarkt

17. September 2023

11:00 - 16:00 Uhr

Karl-Gatzweiler-Platz

Standgebühr 4,00 €

Weitere Informationen oder Fragen zum Kinderflohmarkt erhalten Sie bei:

Ralf Ulrich - Fachdienst Jugendförderung

0160 94668052

ralf.ulrich@sankt-augustin.de 

Die Anmeldung ist am 17.09. ab 8:00 Uhr möglich.
Die Standgebühr gilt pro Tisch, Decke oder Kleiderständer.



 
ELTERNCAFÉ – OFFENER ELTERNTREFF

 
Sie werden Eltern? Sie sind „frisch gebackene“ Mutter oder „frisch
gebackener“ Vater? Sie wünschen sich Informationen, benötigen
Unterstützung oder freuen sich einfach nur auf den Austausch mit
anderen Eltern? Dann kommen Sie doch zum „offenen Elterntreff“, das
jeden Dienstag von 10:30 - 12:00 Uhr in der Familienbildungsstätte
(FABI) Rhein-Sieg Lebenshilfe, Bonner Str. 68a, 53757 Sankt Augustin
in Sankt Augustin stattfindet. 
Hier können Sie andere Eltern kennenlernen und sich mit ihnen zu
allen Themen rund um Ihr Baby bzw. Ihr Kind bis zum Alter von 1 Jahr
austauschen.
Für die Kinder gibt es im Elterncafé verschiedene Spiel- und
Beschäftigungsmöglichkeiten. 
Das Elterncafé wird von einer Fachkraft der FABI begleitet. 

Die Teilnahme ist kostenlos.
 

Wenn Sie Fragen haben, wenden Sie sich jederzeit gerne an:
 

Familienbildungsstätte (FABI) Rhein-Sieg
Ansprechperson: Sabine Machefer

E-Mail: fabi-rheinsieg@lebenshilfe-nrw.de
Tel.: 02241 / 341838

Internet: www.bildung.lebenshilfe-nrw.de/de/fabi-rhein-sieg
oder

Koordination Netzwerk Frühe Hilfen - Stadt Sankt Augustin
Ansprechperson: Rainer Wind 

E-Mail: fruehehilfen@sankt-augustin.de
Tel.: 02241 243-472 

Internet: www.sankt-augustin.de/fruehe-hilfen
 



Willkommensbesuch

 
der Neugeborenen 

Informationen
über Angebote: 

 Beispiele: 

Wöchentliches "offenes Elterncafé" 

und Übersicht über Spielgruppen,

Krabbelgruppen und weitere Angebote

für junge Familien 

Informationen über das Angebot

der Familienhebammen und

FLINK - Lotsinnen und mehr...

GEMEINSAM
 für Familien

Angebote der Frühen Hilfen 
- Begleitung junger (werdender) Familien - 

www.sankt-augustin.de/fruehe-hilfen

Kontakt:
Rainer Wind 
02241 243 472
fruehehilfen@sankt-augustin.de

https://www.sankt-augustin.de/fruehe-hilfen


Weitere Informationen
für Familien:
 www.sankt-augustin.de/familie-soziales

Kinderschutz

Kindertagespflege
und Kita

Familienbera t ung

 

 Beispiele: 

Bildung

Integrationund Inklusion

Das Familienministerium NRW bietet das
Familienportal an. Das Portal stellt eine erste
Anlaufstelle für Familien und werdende
Familien in Nordrhein-Westfalen dar, die für
unterschiedliche Lebenslagen einen einfachen
und schnellen Zugang zu kind- und
familienbezogenen Leistungen und
Angeboten sowie weiterführenden
Informationen anbietet:

www.familienportal.nrw 

Das Familienportal des Landes

Nordrhein-Westfalen (NRW): 



Weitere Infos untersankt-augustin.de/ikw

Die IKW 2023 in Sankt Augustin | 25.09. – 01.10. 

Raum für
Begegnung Raum
für Bücher

Grillen International

Open-Art-Gallery:
Herzen der Vielfalt 

Zweisprachiges Kamishibai

Englische Lesung

Filmvorstellung und
Diskussionsrunde 

Ukrainischer Kochabend

Globetrööter Weltmusik

Raum für Tanz

Raum für Musik
Wir trommeln

Fotoausstellung

Zweisprachige 
Lesung von Geschichten 

Nachbarschaftliches
internationales Frühstück

Konzert 
„Ein Tango für Beethoven“

Interkulturelles Spielefest

22.09. – 06.10.

Mittwoch, 27.09. | 16:00 Uhr

Dienstag, 26.09. |14:00 – 16:00 Uhr

Donnerstag, 28.09. | 17:00 – 20:00 Uhr

Montag, 25.09. | 18:00 Uhr

Mittwoch, 27.09. | 17:00 Uhr

Dienstag, 26.09. | 19:30 Uhr

Donnerstag, 28.09. | 18:00 Uhr

Samstag, 30.09. | 15:30 Uhr

Mittwoch, 27.09. | 14:00 – 15:30 Uhr

Donnerstag, 28.09. | 15:00 – 16:30 Uhr

25.09. – 29.09. | 11:00 – 12:00 Uhr

Mittwoch, 27.09. | 19:00 Uhr

Dienstag, 26.09. | 10:00 – 12:00 Uhr

Donnerstag, 28.09. | 15:00 – 17:00Uhr

Stadtbücherei | Markt 1 | Sankt Augustin

Zielgruppe: 3-6-jährige Kinder
Veranstalter: Stadtbücherei Sankt Augustin
Anmeldung: erforderlich (max. 15 Kinder), Peter Schulte-Nölke, 

Tel. 02241 243-346, peter.schulte-noelke@sankt-augustin.de

Vorplatz des Paul-Gerhardt-Hauses | Schulstraße 57 | Sankt

Augustin Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Sankt Augustin 
Niederpleis und Mülldorf
Anmeldung: nicht erforderlich

Quartier Mülldorf-Nord, insbesondere Ankerstraße und

Schiffsstraße Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Quartierssozialarbeit Mülldorf-Nord
Anmeldung: nicht erforderlich

Familienzentrum NRW | Wacholderweg 7 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Familienzentrum NRW der Stadt Sankt Augustin
Anmeldung: erforderlich. Frau Janssens und Frau Katzki 

Tel.: 02241 343-599 | E-Mail: kita-wacholderweg@sankt-augustin.de

Stadtbücherei | Markt 1 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Erwachsene
Veranstalter: Stadtbücherei Sankt Augustin
Anmeldung: nicht erforderlich

Bonner Straße 104 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Kurdische Gemeinschaft Rhein-Sieg e.V.
Anmeldung: nicht erforderlich

Großer Ratssaal | Rathaus I Markt 1 I Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Globetrööter (Musikschulen Sankt Augustin/Siegburg)
Anmeldung: nicht erforderlich

Ev. Christuskirche | An der Ev. Kirche 1–3 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde St. Augustin und Hangelar
Anmeldung: erforderlich, Spenden erwünscht. Büro der Christuskirche, 
Claudia Creischer. Tel.: 02241 29521 
E-Mail: st.augustin-hangelar@ekir.de

Foyer | Rathaus I Markt 1 I Sankt

Augustin Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Stadt Sankt Augustin
Anmeldung: nicht erforderlich

Stadtbücherei | Markt 1 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Literarische Initiative „FORÁNEAS“
Anmeldung: erforderlich, Spenden erwünscht. 

Daniela Jiménez Chil. Tel.: 0163 2583716
 E-Mail: daniela.11.gb@hotmail.com

Familienzentrum NRW | Wacholderweg 7 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Familienzentrum NRW der Stadt Sankt Augustin
Anmeldung: erforderlich, Frau Janssens und Frau Katzki 

Tel.: 02241 343-599 | E-Mail: kita-wacholderweg@sankt-augustin.de

Familienzentrum NRW | Wacholderweg 7 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Familienzentrum NRW der Stadt Sankt Augustin
Anmeldung: erforderlich, Frau Janssens und Frau Katzki 

Tel.: 02241 343-599 | E-Mail: kita-wacholderweg@sankt-augustin.de

Gutenbergsschule | Pauluskirchstraße 12 | Sankt Augustin

Zielgruppe: Kinder und Jugendliche zwischen 6–16 Jahren
Veranstalter: Gutenbergschule Sankt Augustin
Anmeldung: nicht erforderlich

Ankerstraße 19 | Sankt Augustin | Auf dem Platz gegenüber Haus Nr. 19
Bei schlechtem Wetter im Quartiersbüro im EG Ankerstraße Nr. 19

Zielgruppe: Alle Bürger*innen
Veranstalter: Interkultureller Senior*innentreff im Quartier Mülldorf-Nord, 
Integrationsagentur und Quartierssozialarbeit der 
Diakonie An Sieg und Rhein
Anmeldung: nicht erforderlich

Ratssaal | Rathaus I Markt 1 I Sankt Augustin

Zielgruppe: Musikbegeisterte, die den Tango und Folklore argentino 
immer wieder entdecken möchten. 
Veranstalter: Eva Alvarez (Musiklehrerin der Musikschule) 
Anmeldung: nicht erforderlich, Spenden erwünscht.

Das dritte Licht von Claire Keegan.
Foster auf Englisch. Film: The Quiet Girl

Kommunale Klimapartnerschaft mit Jarabacoa
in der Dominikanischen Republik


